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Nussfest  
S. 3 - 8 

Ehrung Bgm. a.D. 
Robert C. Rausch 

S. 9 - 10 

Dresdner Besuch 
in Krummnußbaum 

S. 10 

EINLADUNG ZUR FEIERSTUNDE AM 
NATIONALFEIERTAG 

 
am Dienstag, 26. Oktober 2010 

um 18 Uhr  
im Mehrzwecksaal der 

Pfarrkirche 

mit musikalischer Umrahmung durch 
Musikschule und Bläserensemble des 

Musikvereins Krummnußbaum 

und literarischen Beiträgen  
heimischer Künstler 

Im Rahmen der Feierstunde werden 
verdiente Krummnußbaumer 
GemeindebügerInnen geehrt. 

Auf Ihr Kommen freut sich 

Ihr Bürgermeister 
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Wir gratulieren herzlich 
  

ZZUURR  GGEEBBUURRTT    
   
 
 
 

  
  

  
Die Marktgemeinde Krummnußbaum wünscht den Eltern v iel Freude mit Ihren 

Kindern und den Neugeborenen eine glückliche Zukunf t!! 
_________________________________ 

  
  

ZZUUMM      8855..  GGEEBB UURRTTSSTTAAGG   
 
Herta Woitech , Aufeldgasse 1 
 
am 11.Oktober 2010  

 
 
Wir wünschen der Jubilarin viel 
Gesundheit, Lebensfreude und noch 
viele angenehme Jahre in 
Krummnußbaum! 

_________________________________ 
 

DDIIPPLLOOMM  
  
  
 
 
 
 
 

 
 

Die Marktgemeinde Krummnußbaum gratuliert dem jungen Akademiker herzlich zu 
seinem Erfolg und wünscht für die Zukunft weiterhin alles Gute. 

 

 
Fam. Semra und Volkan Yüksel , Gollingerweg 3/1 
Sohn: Zeynep Naz, geb. am 24. September 2010 
 
Fam. Sonja und Markus Fraiß, Ehbrustweg 1 
Tochter: Stefanie Valentina, geb. am 27. September 2010 
 

Herr Markus Seiberl , geb. am 5.10.1985, Rathausstraße 13/2/7, 
hat an der Fachhochschule St. Pölten den Fachhochschul -
Bachelorstudiengang IT Security durch Ablegung der 
Bachelorprüfung am 6.9.2010 abgeschlossen und damit den 
akademischen Grad 

 
Bachelor of Science in Engineering 

 
erworben. 

GRATULATIONEN 
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Liebe Krummnußbaumerinnen, liebe 
Krummnußbaumer! 

 
Stolz dürfen wir auf das Nussfest 2010 zurückblicken. Unsere 
Marktgemeinde präsentierte sich wiederum von der schönsten 
Seite. Mit viel Fleiß und Ehrgeiz aller Beteiligten ist es gelungen, 
den erfolgreichen Weg der letzten Jahre fortzusetzen. Gemäß 
dem Motto, „Etwas zu wollen, das ist nichts, es zu tun, das 

ist´s“ , haben wir alle gemeinsam gearbeitet, um diesen Erfolg einzufahren. Wir 
wissen, das Ergebnis kommt nicht von ungefähr. Der Einsatz, das Verfolgen eines 
gemeinsamen Zieles ist die Grundlage eines derartigen Erfolges. Wenn ich mir als 
Bürgermeister das Engagement aller Beteiligten anschaue, wird mir warm ums Herz. 
Es stimmt mich optimistisch für die Zukunft. Auch in wirtschaftlich schlechteren 
Zeiten. Gemeinsam haben wir uns die Möglichkeit geschaffen, Vereins-
finanzierungen zu einem beträchtlichen Teil über das Nussfest zu beschaffen. 
Gemeinsam präsentieren wir uns überregional, rücken in das Rampenlicht der 
Medien. Über uns wird gesprochen. Wir präsentieren mit Stolz, was wir gemeinsam 
zuwege gebracht haben. Wir haben Visionen für die Zukunft.  
 
Aber die Gemeinde, die Vereine gewinnen nicht nur finanziell. Durch große Feste 
gibt es wieder ein aktiveres Dorfleben, eine erhöhte Kommunikation. Wir nehmen 
uns gegenseitig wahr, die verschiedenen Vereine, die Beteiligten. Es heißt auch: 
„Durchs reden kommen die Leute zusammen“. Wir entwickeln ein kommunales 
Selbstbewusstsein. Wir sind stolze Krummnußbaumer, die auch mit Stolz ihr Fest 
präsentieren, zu dem wir Freunde, Bekannte einladen.  
 
Beim Fest hört man immer wieder, „ihr Krummnußbaumer versteht es, Feste zu 
feiern, wo anders geht das nicht“. Die hier gelebte Dorfgemeinschaft, das 
gemeinsame Ziehen an einem Strang, erfüllt mich mit Stolz. Ich bin stolz auf uns 
Krummnußbaumerinnen und Krummnußbaumer, ich bin stolz auf unseren 
gemeinsamen Erfolg.  
 
 
Bernhard Kerndler 
 
ein stolzer Krummnußbaumer 
 
 
 
 
 

 

Ein Krummnußbaumer Erfolg: Nussfest 2010  
 

DANKE!  
 



Ausgabe 8/2010 Seite 4 

 
Mein Dank richtet sich an: 
 

� die Obfrauen  und Obmänner  der aktiven Vereine, der FF Krummnußbaum , 
den Gastwirten , den privaten Schaustellern  und Verkaufständen , 
Kaufhaus Melanschek , dem Samariterbund Neuda Golling. Ich bedanke 
mich bei allen Vereinen und im Besonderen beim SVK FRAISS BAU  mit 
ihrem Obmann Rudolf Horn  für die Bewirtung in der Festhalle.  

 
� dem Dorferneuerungsverein Krummnußbaum , mit seinem Obmann 

Roland Paireder . Sie übernehmen einen großen Teil der Organisation, der 
finanziellen Abwicklung, die Produktion des Nusslikörs, das Marketing wie 
auch den Verkauf verschiedener Nussprodukte beim Fest.  

 
� Carina Rausch, Sandra Gutlederer, Elisabeth Schmoll  und Katharina 

Baumgartner , die gemeinsam mit Elfi Maisetschläger die 
Nussprinzessinenwahl organisiert haben.  

 
� alle Kandidatinnen der Nussprinzessinnenwahl . Durch eure Teilnahme 

habt ihr unserem Fest ein besonderes Highlight ermöglicht.  
 

� Herrn Günter Nicola , der uns mit seinen Fuchsien die wunderbare 
Fuchsientaufe ermöglicht und  mit seinem Tischschmuck erfreut hat.  

 
� Elfi Maisetschläger , die unseren Nussprinzessinnen jeweils ein Nussdirndl 

geschenkt hat. Sie bereitet noch für dieses Jahr eine eigene Nusstracht-
Kollektion vor.  

 
� Ronald Haider, Lukas Kerndler, David Kretzl, Markus  Mandic  und ihrem 

Team für die Durchführung des Nusslaufes.  
 

� die verschiedenen Musikgruppen für ihren kulturellen Beitrag, besonders an 
die Trachtenkapelle Krummnußbaum  unter der Leitung von Dir. Karl 
Buchmann . 
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� die Bauhofmitarbeiter, Franz Zehetgruber  und Michael Peham  die in der 

Vorbereitungszeit wahrlich Übermenschliches leisten mussten.  
 

� die Gemeindebediensteten Martin Wimmer, Andrea Eichinger, Silvia  
Heisler, Helga Kreuzer und Delfa Hinterkerner , für ihre hervorragende 
Arbeit im Vorfeld des Festes.  

 
� für die Backwarenspenden, Marmeladen, Pesti und andere nussige 

Köstlichkeiten.  
 

� Herrn Pfarrer Magister Leopold Pitzl , dass er uns den Kirchenplatz zur 
Verfügung gestellt hat.  

 
� die Sponsoren: Brauunion , Firma Zizala , RRM, Firma Fraiß , Irene 

Melanschek, mail & plot, Weinfurter  und allen weiteren Sponsoren für 
jegliche Unterstützung unseres Festes.  

 
� die NÖN für die Kooperation im Vorfeld des Nussfestes. Durch sie wurde eine 

optimale Bewerbung unseres Rahmenprogrammes möglich.  
 

� die Presse  für ihre mediale Berichterstattung.  

 
 
 
 
 
 
 

Weitere Fotos  vom Fest finden Sie auf der Homepage: www.krummnuss baum.at  
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Das Nusskönigreich Krummnußbaum hat seine Prinzessi n 

 
Mit Spannung wurde die Wahl der ersten Krummnußbaumer Nussprinzessin am 
Nussfest erwartet. In einer knappen Entscheidung wurde Martina Fuchs  zur 
Nussprinzessin und Sandra Wagner  zur Vize-Nussprinzessin gewählt. Die weiteren 
acht Teilnehmerinnen wurden mit dem Titel „Nussbotschafterin“ ausgezeichnet. 
Gemeinsam werden die Zehn im nächsten Jahr Krummnußbaum repräsentieren.  
 
Vor einer bis auf den letzten (Steh-)Platz gefüllten Halle präsentierten sich die zehn 
Kandidatinnen Heidi Auer, Beate Buder, Martina Fuchs, Anna Falken steiner,  
Kathi Falkensteiner, Susi Huber, Claudia Kretzl, Be ate Vavra, Johanna und 
Sandra Wagner der Jury. Moderator Dominic Pfeffer  stellte die Kandidatinnen am 
Nussfest vor – begleitet von Elfie Maisetschläger , die auch die feschen Dirndl und 
Lederhosen zur Verfügung stellte. Das Styling perfekt machten die Frisuren von 
Tanja Peyerl , unterstützt von Daniela Schöbella , und  das richtige Make-Up, das 
Sandra Gutlederer  den Kandidatinnen ins Gesicht zauberte.  
 
Nach zwei Durchgängen musste die Jury – bestehend aus Franz Schellnhammer, 
Dr. Anton Rosenthaler, Christine Teufl , NÖN-Redaktionsleiter Walter 
Fahrnberger , Gerlinde Wimmer-Fraiss , Modejournalistin Brigitte Medlin  und 
Publikumsjuror Hermann Blauensteiner  entscheiden. (Danke an alle Juroren an 
dieser Stelle!). Martina Fuchs punktete vor allem durch ihren starken 

1. KRUMMNUßBAUMER NUSSPRINZESSINNENWAHL 
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Krummnußbaum-Bezug, Sandra Wagner hat besonders durch ihre Beschäftigung mit 
dem Thema Nuss überzeugt. Die beiden erhielten - vorläufig einen Prototypen – des 
Krummnußbaumer Nussdirndls von Elfie Maisetschläger und ihre Schärpen feierlich 
überreicht. Das Nuss-Diadem, handgefertigt von Elisabeth Schmoll , wurde Martina 
Fuchs von Bürgermeister Bernhard Kerndler aufgesteckt.  
 
„Die Wahl zur Nussprinzessin ist heuer ein echtes Highlight am Fest gewesen. Es 
war eine tolle Erfahrung, hat viel Spaß gemacht und da steckt für Krummnußbaum 
noch sehr viel drinnen. Besonders schön ist, dass hier neue Menschen 
zusammengekommen sind, die sich als Team auch weiterhin aktiv einbringen 
wollen“, so die Organisatorinnen GR Carina Rausch, Sandra Gutlederer, Elisabeth 
Schmoll und GR Katharina Baumgartner . 
 
Die ersten Auftritte stehen übrigens schon fest: Beim Kirchenchorkonzert sind die 
Prinzessinnen und Botschafterinnen genauso dabei wie bei der Feierstunde zum 
Nationalfeiertag. Man wird sich also an den Anblick gewöhnen. 
 

GGR Carina Rausch 
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Sehr geehrte Krummnußbaumer und Krummnußbaumerinnen! 
 
DANKE, DANKE, DANKE!!! 
 
Die Dorferneuerung Krummnußbaum möchte sich herzlichst bei allen 
Hausfrauen  und Hobbybäckerinnen  für ihre „Backspenden“ bedanken. 

Sie alle tragen mit ihren Nussstrudeln, Nussbäckereien, Nussmarmeladen,… doppelt 
zum Gelingen des Festes bei. Zum Ersten durch die Bereicherung des Angebots an 
hausgemachten Nuss-Spezialitäten, die von den Besuchern auf einem „Nussfest“ 
gesucht und sehr geschätzt werden und zum Zweiten wegen dem dafür erzielten 
Ertrag. Dieser ist ein wichtiger Baustein zur Durchführung und Finanzierung des 
Festes. Es ist auch ein wesentliches Qualitätsmerkmal für das Nussfest, die 
Erwartungen der Besucher durch das Angebot vielfältigster Nussprodukte erfüllen zu 
können und ein Garant für deren Wiederkommen. 
 

Danken möchten wir den Gemeindebediensteten  und ihren Helfern  für ihre 
geleistete Arbeit zum Gelingen des Festes. Diese ging oft weit über das Normale 
hinaus und manchmal auch an die Grenzen. 

Ein besonderer Dank gebührt Herrn Günter Nicola,  unser Fuchsienzüchter, der drei 
seiner Fuchsien-Eigenzüchtungen für die Fuchsientaufe kostenlos zur Verfügung 
stellte. Diese arrangierte er in von ihm eigenhändig geflochtenen Körben. Der 
Blumenschmuck auf der Bühne und auf den Ehrentischen stammte ebenfalls aus der 
Sammlung und Züchtung von Herrn Nicola. 

Ein großes Dankeschön an Ronald Haider und sein Team  für die Vorbereitung und 
tolle Durchführung des Kinder- und Knirpsenlaufes. So konnte zumindest ein Teil des 
Nusslaufes durchgeführt werden. 

Ein Dank auch der JVP unter Carina Rausch  für die Kinderbetreuung durch Spiele, 
Hüpfburg und das Kinderschminken am Kirchenplatz. 
 
 
„Z EIGT HER EURE NÜSSE.“ 
Krummnußbaum fand wieder die größte und die kleinst e Walnuss. 
 

Bereits zum 4. Mal suchten wir heuer im Rahmen unseres Nussfestes die größte und 
die kleinste Walnuss Krummnußbaums und Umgebung. An diesem Bewerb 
herrschte trotz der diesjährig späten Nussernte wieder großes Interesse. 
 

Die Gewinner sind: 
 
Kategorie „Die größte Walnuss“  
1. Platz Hr. Wilhelm Arndt  

        
Kategorie „Die kleinste Walnuss“  
1. Platz Hr. Josef Baumgartner        

DORFERNEUERUNG     
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Die Preise wurden am Stand der Dorferneuerung überreicht. 
 

Danke für die rege Teilnahme und viel Freude mit 
den Preisen wünscht 
die Dorferneuerung Krummnußbaum. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Beim Nussfest 2010 erhielt Robert Rausch, 
Bürgermeister außer Dienst, durch 
Bürgermeister Bernhard Kerndler den Ehrenring 
in Gold und die Ehrenbürgerschaft der 
Marktgemeinde Krummnußbaum. Bürgermeister 
Bernhard Kerndler stellte in seiner Ansprache 

EHRENRING IN GOLD UND EHRENBÜRGERSCHAFT FÜR 
BÜRGERMEISTER/A.D.  

Roland Paireder 
Obmann 
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fest, dass das Nussfest, für diese besondere Auszeichnung einen würdigen Rahmen 
darstellt. Robert Rausch ist geistiger Vater des Nussfestes sowie der Idee, das 
Thema Nuss in Krummnußbaum zu etablieren und touristisch zu vermarkten. Heute 
ist das Nussfest ein Synonym für Krummnußbaum, für unseren Stolz, für unser 
Krummnußbaumer Selbstbewusstsein.  
 
Robert Rausch hat sich mit jeder Faser seines Herzens für unser Krummnußbaum, 
für eine erfolgreiche Zukunft unseres Ortes, für das Wohl von uns 
Krummnußbaumerinnen und Krummnußbaumern eingesetzt. Diese Ehrung stellt die 
höchstmögliche Auszeichnung der Marktgemeinde Krummnußbaum dar.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Die Studienreise "Best Practice Österreich" führte am 12. Oktober 2010 eine 
Delegation der Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen und der Agentur für 
Tourismus und Regionalentwicklung FUTOUR aus Dresden u. a. auch in das 
Nussdorf Krummnußbaum. In Zusammenarbeit mit dem Landesamt für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie planen diese ein Projekt zur Etablierung und 
Vermarktung des touristischen Angebotssegments "Urlaub in sächsischen Dörfern" 
umzusetzen und besuchen daher einige Themendörfer in Österreich. 
Bgm. a. D. Robert C. Rausch und Bgm. Bernhard Kerndler informierten die 
Delegation über unsere Aktivitäten rund um das Thema "Nuss" und konnten im 
Gegenzug auch einige neue Ideen mit den deutschen Gästen besprechen. 

DRESDNER DELEGATION BESUCHTE UNSER 
„NUSSDORF“ 

von links:  
 
Bgm. Bernhard 
Kerndler, Udo 
Delinger, Alina 
Feldmann, 
Nussprinzessin  
Martina Fuchs,  
Vbgm. Andrea 
Eichinger, Dr. 
Peter Zimmer,  
Bgm. a. D. 
Dir. Robert C. 
Rausch 
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Vertreter der Marktgemeinde nehmen an einem Dialog mit der ÖBB-
Personenverkehrs AG teil. Wir bitten alle Krummnußbaumer „Zugfahrer“, die Fragen, 
Anregungen, Beschwerden, Verbesserungsvorschläge zum Schwerpunktthema 
„Fahrplan 2011“ und „Umbauarbeiten an der Westbahnstrecke“ haben, sich bis 
spätestens 3. November am Gemeindeamt zu melden, damit wir Ihre Anliegen bei 
diesem Gespräch vertreten können.  
 
 
 
 
 
 
Mehr als 50 Formulare ONLINE  
 
Als neueste Erweiterung unserer Gemeindehomepage finden Sie gesammelt über 50 
Formulare von Land NÖ, help.gv.at, Sozialversicherungen, Bundeministerium für 
Finanzen, Gemeindeverband Melk und unserer Gemeinde.  
Ob Wasserzählerablesung, Antrag auf Meldebestätigung oder Autowrackentsorgung, 
die jeweiligen Formulare werden direkt an den zuständigen Sachbearbeiter gesendet 
und somit wird eine schnellere Bearbeitung gewährleistet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Datum Arzt ���� 
31.10.-1.11.  Dr. Johann Reikersdorfer  2420 

01.-02. Nov. Dr. Thomas Israiel  2840 

06. – 07. Nov. Dr. Gabriela Hammerschmid 8900 

13. – 14. Nov. Dr.  Johann Reikersdorfer 2420 

20. – 21. Nov. Dr. Anton Rosenthaler 2700 

27. – 28. Nov.. Dr. Thomas Israiel 2840 

04.-05.Dez. Dr. Gabriela Hammerschmid 8900 

8.Dez. Dr. Thomas Israiel 2840 

11:-12. Dez. Dr. Anton Rosenthaler 2700 

FAHRPLANDIALOG MIT DER ÖBB 

ÄRZTE - SONN- UND FEIERTAGSDIENST 

  

ONLINE FORMULARE AUF DER HOMEPAGE 
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Leider werden immer wieder Plätze, wie z.B. die Windschutzgürtel oder der 
ehemalige Sportplatz zur unbefugten Ablagerung von Müll benutzt.  
Die Gemeinde Krummnußbaum bemüht sich derzeit diese Plätze zu räumen und 
ersucht um Rücksichtnahme auf Grundeigentümer und Anrainer im Sinne eines 
gepflegten Ortsbildes. 
 

 

 

 

 

In den letzten Wochen wurde im Jugend- und Freizeitzentrum im Hafen 
Krummnußbaum wieder fleißig gewerkt. Dank einiger Möbelspenden konnten die 
Räume bereits großteils – gemeinsam mit den Jugendlichen - eingerichtet werden. Mit 
Küche, Sitzgarnitur, Couch und Kästen ausgestattet schaut der Jugendtreff innen schon 
sehr gemütlich aus und ist bald auch nutzbar. Wir freuen uns aber immer noch über 
gebrauchte Regale, Sitzgelegenheiten, Geschirr, Gläser,....   

Draußen ist jedoch immer noch vieles zu tun. Die größte Aufgabe ist die Errichtung 
eines Daches, die Dank der finanziellen Unterstützung des Landes in Höhe von 20.000 
Euro jetzt möglich geworden ist. Noch heuer soll damit begonnen werden. In der 
Zwischenzeit wurden die Container zum Schutz mit einer Plastikplane eingekleidet. Im 
Außenbereich steht auch eine farbliche Gestaltung des Gebäudes an. Diese möchten 
wir gemeinsam mit Jugendlichen in Angriff nehmen. Außerdem wird die BMX-Bahn 
fertig gestellt.  

Die große Eröffnung der Anlage wird im kommenden Frühjahr sein. Aber auch schon 
bis dahin kann das Gebäude genutzt werden. Anfragen dazu bitte direkt an mich: 0664/ 
88 47 15 88 oder carina.rausch@gmx.at. Ideen für Veranstaltungen und Aktionen im 
neuen Jugendtreff sind auch immer willkommen. Einzelne Aktionen werden auch schon 
über die Wintermonate stattfinden. Infos dazu gibt’s, wenn es soweit ist.  

 

Carina Rausch,  

Jugendgemeinderätin 

UNBEFUGTE MÜLLENTSORGUNG 

JUGEND- UND FREIZEITZENTRUM –  
BAU GEHT INS FINALE 

Melanie Wippel, 
Lisa Dultinger,  
GR Gebhard 
Faffelberger,  
GR Carina 
Rausch und Josi 
Baumgartner  
haben den 
Jugendtreff 
winterfest 
gemacht. 
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Unter dem Motto „Klimaschützer unterwegs“ sammelten die 
Krummnußbaumer Schüler und Schülerinnen in der Mobilitätswoche 
heuer schon das 3. Jahr fleißig Klimameilen. Eine Klimameile 
entspricht einem umweltfreundlichen zurückgelegten Schulweg.  Nicht 
mit dem Elterntaxi sondern mit dem PEDIBUS bewältigten die 
Krummnußbaumer SchülerInnen in dieser Woche den Schulweg.  

In ganz Krummnußbaum verteilt gab es Pedibus-Haltestellen , wo sich 
Volksschulkinder versammelten und dann von Hauptschülern sicher zu Fuß  in die 
Schule gebracht wurden. 

Durch diese Aktion setzten die Schulen ein Zeichen für Klimaschutz, aber auch für 
Gesundheit und Bewegung und noch dazu wird die Gemeinschaft unter den Kindern 
gefördert, freut sich die provisorische Leiterin der WHS HOL Ilse Hahn. 

Bei einer Abschlussveranstaltung am 29. September präsentierten die SchülerInnen 
den Gemeinde- und Schulvertretern stolz ihren Beitrag von 2092 gesammelten 
Klimameilen . Die Gesamtzahl der Klimameilen wird auf der UN-Klimakonferenz in 
Mexiko im Dezember 2010 präsentiert. 

Bgm. Bernhard Kerndler zeigte sich besonders vom Projekt PEDIBUS begeistert und 
würde sich wünschen, dass dieses Projekt weitergeführt wird. Auch VD Bernhard 
Allinger freute sich über die „gesunde Gesichtsfarbe“ der VolksschülerInnen in dieser 
Aktionswoche! 

 

 

FOTO: Die Klassenvertreter der Volks- und Hauptschule Krummnußbaum präsentierten 
ihre Projekte vor den Vertretern der Gemeinde: UGR Alois Graf, DI Thomas Waldhans 
(Leiter der Arbeitsgruppe Klimabündnis), GR Karl Petermann, Bgm. Bernhard Kerndler, 
VD Bernhard Allinger, HOL Christine Teufl, HOL Gabriele Baumgartner, 
Kleinregionsmanagerin Silvia Heisler, prov. Schulleiterin HOL Ilse Hahn. 

 

KLIMASCHÜTZER UNTERWEGS  
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Wir danken Herrn Direktor Bernhard Allinger, der prov. Schulleiterin HOL Ilse Hahn, 
sowie allen KlassenlehrerInnen der Volks- und Hauptschule für die freundliche 
Unterstützung dieses Projektes. 

EINE INITIATIVE DER  

 

 

 
 

- speziell zur Früherkennung 
von Legasthenie/Dyskalkulie bei Vorschulkindern 
 

- Feststellung von Sinneswahrnehmungsdefiziten 
 

Was erwartet dich? 
 

� Hör-und Lauschspiele (Sprachverständnis) 

� Grob- und feinmotorische Übungen (Schreibvorbereitung) 

� Kennenlernen der Großbuchstaben, Buchstaben-Laut-Verbindung 

(Lesevorbereitung) 

� Würfelspiele, Kennenlernen des Zahlenwegs (mathematisches Frühverständnis) 

und noch vieles mehr….  

In ganz Krummnußbaum 

verteilt gab es diese 

Pedibus-Haltestellen , wo 

sich Volks- und Haupt-

schulkinder trafen und 

gemeinsam zur Schule 

gingen. 

 

FRÜHFÖRDERUNG – VORSCHULKURS IN 
KRUMMNUßBAUM 



Ausgabe 8/2010 Seite 15 

Jede Wochenstunde steht unter einem anderen Thema, passend zu Jahreszeit 

und Festtagen, wie z.B. Wetter, Wind und Drachensteigen, Advent, 

Jahreswechsel oder Winteranfang-Schnee.  

 
!!! in Kleingruppen (3 - 5 Kinder) für Vorschulkinder (ab 5 Jahren) geeignet !!! 
 
 
Ort/Zeit:   jeden Dienstag 16-17 Uhr, VS Krummnußbaum 
               
Kosten:   10 er Block: 169€ 
 
Kursleitung:   Ina Neugschwentner  

(Dipl. Legasthenie- und Dyskalkulietrainerin, dipl. Lernberaterin) 
 
Weitere Infos / Anmeldung:  Fr. Ortmair 0650/ 8027077 
 
Dein Teach me! Team 
Barbara Libal & Ulrike Ortmair 
 

 

 

 

 

 

 

Bestens geschult für Notfälle im 
Kindesalter! 
 
 
Eine überaus lehrreiche Schulung bot Dr. 
Jakob Rosenthaler  zum Thema "Notfälle im 
Kindesalter", am Mittwoch, 6. Oktober 2010 im 
Gasthaus Nusserl. 
 
Arbeitskreisleiter GGR Peter Schmoll bedankte 
sich für diesen wertvollen Beitrag zum 
Programm der Gesunden Gemeinde 
Krummnußbaum! 
 
 
 

 

GESUNDE GEMEINDE   
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Zu ganz besonderen Vorträgen der Gesunden Gemeinde Krummnußbaum 
möchten wir Sie herzlich einladen: 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Beim Plattlschießen  des ESV Krummnußbaum gewann Leopold 
Anderst mit 43 Punkten vor Willi Grünner und Ingrid Fasching mit 
42 Punkten. 
Sieger der Jugendwertung:  Kevin Lederbauer mit 38 Punkten 
Sieger der Damenwertung: Regina Wabnik mit 41 Punkten. 
Der ESV dankt allen Teilnehmern. Vielleicht konnte durchs 
Plattlschießen bei manchen Teilnehmern die Freude am 

Stocksport geweckt werden. 
Trainingsmöglichkeit : jeden Mittwoch und Freitag ab 17 Uhr. Stock und Platten-
material stellt der Verein zur Verfügung. 
 
 
 

BERICHTE UNSERER VEREINE 

EE IISSSSTTOOCCKKSSCCHHÜÜTTZZEENN

::   
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Landesmeister aus Krummnußbaum! 
 

 
Amon Alexander ,  aus Pöchlarn,  Vereinsmitglied beim ESV 
Krummnußbaum  wurde  am 5. September  2010 in Traisen 
überlegen Landesmeister der  U19  im Zielbewerb der 
Stockschützen.   
Das ist der größte Erfolg seit Bestehen des ESV 
Krummnußbaum. Er gewann mit 152 Punkten. Bernd 
Schieraus aus SG Schmidsdorf Raika Küb Gloggnitz hatte 122 
Punkte und Thomas Scharfmüller aus ASKÖ Stadt Haag kam 
auf 121 Punkte.  Amon Alexander qualifizierte sich dadurch für 
die Staatsmeisterschaft in Ebbs in Tirol.  

 
 
 
 
 

"Veteranentreffen" 
              
1977 bis 2007 - wer war dabei? 
Der "neue" KJK - Krummnußbaumer Jugendklub, 
neu gegründet 2007, lädt alle ehemaligen Vereinsmitglieder und Vereinsfreunde zu 
einem gemütlichen Beisammensein und schwelgen in Erinnerungen! 

Wann?  Freitag, 12. November ab 19.30 Uhr  
Wo?   Gasthof Dultinger. 

Fotos und Videos werden die früheren Vereinszeiten wieder aufleben lassen! 
Wir bitten um Anmeldung unter kjk2007@gmx.net oder 0676/9366416 (ab 18 Uhr). 
 
Mit kameradschaftlichem Jugendklub Gruß  
 
Matthias Baumgartner 
Obmann KJK 
www.kjk.jimdo.com 
 
 
 
 

 
 

� Musikverein: EINSTIMMUNG IN DEN ADVENT 
Samstag, 27. November 2010, 15 Uhr , Anton Bayr Platz 
 

� Schiffsführerschule Hell: NIKOLAUS KOMMT MIT DEM SCHIFF 
(Anlegestelle der Motorfähre: Freitag, 3. Dezember, 17.30 Uhr .  
Sackerl bitte bei Fam. Hell (02757/ 7578) abgeben (1. und 2.12., ab 16 Uhr) 

 

KK JJKK   KK RRUUMMMMNNUUSSSSBBAAUUMM    

VVOORRAANNKK ÜÜNNDDIIGGUUNNGG EENN  AA DDVVEENNTT  22001100::   
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IM VOLKSHAUS KRUMMNUSSBAUM 
Eduard Fenzl Straße 16, 3375 Krummnußbaum 

 
 

� Präsentation vieler toller Produkte aus dem Herbst/Winterkatalog 2010 
 

� Festliche Tischdekoration für Weihnachten und vieles mehr …. 
 

� Spielecke für die Kleinsten 

Lassen Sie sich diesen Anblick an wunderschönen Accessoires und den Duft der besten Kerzen 
nicht entgehen und holen Sie sich diese für die langen Winterabende zu sich nach Hause! 

 

Vorbeischauen und in entspannter, stressfreier Atmo sphäre bei einem Glas 
Sekt - einfach genießen! 

 

 
Ich freue mich auf Ihr Kommen 

 
Ihre PartyLite-Beraterin 

Heidi Pitterle 
 

Haben Sie Fragen? 
Kontaktieren Sie mich einfach! 

0664/13 69 056 oder 
info@pitterle.com 

SSVV   FFRRAAIISSSS  BB AAUU  KK RRUUMMMMNNUUSSSSBBAAUUMM    

5. WEIHNACHTSAUSSTELLUNG 
am Samstag, 13. und Sonntag 14. November 

von 9 bis 17 Uhr 
 

Der SV FRAISS BAU 
Krummnußbaum lädt Sie 

wieder herzlich ein  
zum traditionellen 

Perchtenlauf  
der Manker Hö-Teufeln! 
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von Leopold Gerersdorfer 
 

im Gasthaus Nusserl 
 

am Sonntag, 14. November 2010 

19.00 Uhr 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Freiwillige Spenden! 

Der Reinerlös dieser Veranstaltung kommt  

der Holzerner Kirche zu Gute! 

EINLADUNG ZUM FILMVORTRAG  
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AUS DER KLEINREGION   


